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• Tauchunfälle häufig verkannt oder zu spät erkannt

• Neurologische Symptome sind bei Tauchunfällen häufig

• Neurologische Symptome sind immer „Schwere Symptome“

Hintergrund

Systematik Tauchunfälle

DCI

DCS AGE

Milde Symptome
Schwere 

Symptome
(häufig

neurologische 
Symptomatik)

Shunt

LungenbarotraumaInertgas-Übersättigung

(häufig)
Neurologische 
Symptomatik

Mod. n. Leitlinie Tauchunfall 2014-2017

DCS-Symptome

VANN ,2011, Lancet VANN, 2011, Lancet

Schmerzen

Sensibilitätsstörungen

Schwindel

Lähmungen

Psychische Stör.

Koordinationsstör.

Bewusstseinsstörungen

Blasen/Mastdarmstörungen

Zeitlicher Verlauf neurologischer Symptome

n i.d.R. binnen 24 Std. nach dem Tauchgang (jegliche Symptome)

n Symptombeginn einer neurologischen DCS/AGE:
n >> in 50% binnen <10min nach dem Auftauchen
n >> in 85% binnen <60 min nach dem Auftauchen

n Symptome sind...
n fast immer zunehmend oder fluktuierend
n mild bis schwer
n v.a. zu Beginn der Symptome oft diffus

Bedeutung des Neuro-Checks
für Laien

n Bewusstsein schaffen

n Erkennen von neurologischen Symptomen

n Verlaufsdokumentation (Variabilität, Besserung unter O2)

n Laienuntersuchung in abgelegenen Regionen

(ggf. unter Hilfestellung durch die Assistance/Hotlinearzt)

Frühestmögliches Erkennen von Symptomen

Erkennen als schweren Tauchunfall 

Frühestmögliche Einleitung der nötigen Behandlung
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Umfang?

Ausführliche 
Untersuchung Keep it simple

VDST-NeuroCheck vs. DAN-5-min-Neurocheck

VDST
n Kurze, einfache 

Untersuchungsschritte

n Seltene Symptome nicht abgefragt

n Dauer 5-10 min (Laie)

n Nur der letzte Untersuchungsschritt im 
Stehen, alle vorigen Schritte sind für 
die Untersuchung im Liegen 
ausgelegt

DAN
n Lange, komplexe Untersuchungsabläufe 

mit sehr schwerer (fehlender?) 
Beurteilbarkeit

n Abfrage vieler Symptome, die selten sind 
(Zunge, Schlucken, Blickbewegungen, ...)

n Dauer 25-35 min

n Mehrfaches Aufstehen/Hinlegen

NEUROCHECK FÜR TAUCHER

„NeuroCheck für Taucher“

1. Bewusstsein 2. Orientierung
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3. Kooperation 4. Sprache 

5. Sehen 6.  Mimik

7. Motorik - Arme 7. Motorik - Beine
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8. Sensibilität 9. Koordination

10. Gang/Stand

n Untersuchungsschritte 1-9 im Liegen, nur Schritt 10 im Stehen

n Test auffällig, wenn mind. einmal “Nein“ beurteilt wurde

n Unauffälliger Test schließt einen TU nicht aus! Bei V.a. TU immer entsprechend 
handeln

n Keine Verzögerung der Behandlung! Keine Verzögerung der Rettungskette! Notruf, 
HLW, Sauerstoffgabe haben Vorrang!

n Vermeide Unterbrechungen der Sauerstoffgabe

n Wenn möglich: Wiederholungen, z.B. nach 30 & 60 min

n Dokumentation verbleibt beim Verunfallten!

n Weitere Informationen zum Vorgehen bei Verdacht auf einen Tauchunfall: 
telefonische taucherärztliche Beratung, Leitlinie Tauchunfall 

Anmerkungen

NeuroCheck für Taucher

n Alle Untersuchungsschritte einfach durchführbar

n ...ohne wesentliche Schulung durchführbar

n ...ermöglicht 5-min-Untersuchung

n ...deckt viele Funktionsbereiche (bzw. Symptome) ab
https://www.vdst.de/ueber-uns/wichtig/mediathek/

(www.VDST.de > Downloads für Ausbilder)

johannes.meyne@uksh.de

Vielen Dank!


